
Wie kann ich einen Brand in der Werkstatt verhindern? 
 

  
Ich rauche nicht 

in der Werkstatt. 
 
Ich spiele in der Werkstatt 
nicht mit Feuer. 
Dazu gehören zum Beispiel: 
 Streichhölzer 

 Kerzen 

 
  

Was mache ich, wenn es brennt? 
 
 

 

 
Ich bleibe ruhig. 
 
 
Ich suche den Feuer-Melder. 
Ich schlage die Scheibe ein. 
Ich drücke den Alarm-Knopf. 
 

  
Ich rufe die Feuerwehr an. 
Die Telefon-Nummer ist  0 112. 
Ich sage der Feuerwehr: 
 wo es brennt. 
 warum es brennt. 
 wie groß das Feuer ist. 
 wie ich heiße.  
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Ich bringe mich in Sicherheit. 
Das bedeutet: 
Ich verlasse die Werkstatt. 
 
Ich folge den grünen Schildern. 
Die Pfeile zeigen den Ausgang. 
 

  
Alle versammeln sich draußen. 
Das nennt man Sammel-Platz. 
Der Sammel-Platz ist  
bei der Bus-Haltestelle. 
 

  
Das muss ich auch machen: 
 Ich sage meinem Gruppenleiter, 

dass es brennt. 
 Ich sage auch anderen Menschen,  

dass es brennt. 
 

  
Das kann ich machen, 
wenn ich sicher bin: 
 Ich helfe anderen Menschen, 

die Werkstatt zu verlassen. 
 Ich benutze den Feuer-Löscher. 

Ich benutze ihn nur, 
wenn ich es kann.  

 


